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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

29.04.2015 

Geschäftszahl 

2013/05/0025 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 2001/05/0072 E 3. Juli 2001 RS 1 

Stammrechtssatz 

Die Baubewilligung wird für ein durch seine Lage bestimmtes Vorhaben erteilt, sodass für jedes Verrücken des 
Bauvorhabens eine neuerliche Baubewilligung erwirkt werden muss (Hinweis E 1992/11/24, 92/05/0201). Es 
sind zwar Einzelfälle denkbar, in denen durch eine geringfügige Verschiebung eines Bauwerkes nicht vom 
Vorliegen eines rechtlichen "aliud" auszugehen ist, es ist aber im Beschwerdefall zu beachten, dass es nicht 
allein auf eine Verschiebung der Lage des Gebäudes um einige Zentimeter ankommt, sondern dass gerade durch 
diese Abweichung vom genehmigten Plan eine Unterschreitung der Mindestabstände eingetreten ist. Die 
Nichteinhaltung der Abstandsvorschriften ist jedenfalls als wesentliche Änderung anzusehen. 


